
 
Ausbildung Erziehungswesen vor Ort 
 
 
Möglich im Sinne der Ausbildung von Erziehungspersonal wäre grundsätzlich die 
Beantragung des Landkreises Garmisch-Partenkirchen folgender Fachschulen 
(jeweils 2 Jahre) und einer Fachakademie (3 Jahre)für Sozialpädagogik (FAKS) 
 

Berufsfachschule für Kinderpfleger:innen (2 Jahre) 

 Gutes Angebot für Schülerinnen und Schüler der Mittelschulen 

 Jugendliche mit mittlerem Schulabschluss (Realschule), FOS oder GYM 
werden hier kaum einsteigen, da die Ausbildung an der Fachakademie für 
Sozialpädagogik insgesamt ein Jahr kürzer ist um Erzieherin oder Erzieher 
zu werden 

  
Berufsfachschule für Sozialpflege (2 Jahre) 

 nach Abschluss Zugang zur Fachakademie für Sozialpädagogik  

 Arbeitsmöglichkeiten und Sozial- und Gesundheitswesen    

 sinnvoll für Unentschlossene und weitere Landkreisbedarfe in der Pflege 

 auch ohne Schulabschluss möglich 

 keine spezifizierte Vorbildung für Kinderpflege 

 weniger „Output“ für den Bedarf im Erziehungswesen! 

 Jugendliche mit mittlerem Schulabschluss (Realschule), FOS und GYM  

werden hier kaum einsteigen. 

Fachakademie für Sozialpädagogik/FAKS  (Vorbildung Sozialpädagogisches 

Einführungsjahr SEJ +3 Jahre/ (3.Jahr bezahltes Berufspraktikum)   

+ Gewinnen von Schulabgängern ab Mittlerer Schulabschluss ( Realschule) 

+ direkte Anschlussmöglichkeit für Kinderpfleger und Kinderpflegerinnen 

- Absolventinnen der Mittelschule müssen erst BFS abschließen 

 

 

 

Das Interesse an der Erzieherausbildung stieg trotz Rückgang der 

Schülerzahlen in 19/20  um 14%  (lt. Berufsbildungsbericht 2022) 
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